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n O�t�traße n O�t�traße n O�t�traße n O�t�traße mit dem Hotel Gretenkort, damit dem Hotel Gretenkort, damit dem Hotel Gretenkort, damit dem Hotel Gretenkort, da6 auch  auch  auch  auch 
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Die GretenkortDie GretenkortDie GretenkortDie Gretenkort6    in Ahlen in Ahlen in Ahlen in Ahlen hatten �ich �chnell hatten �ich �chnell hatten �ich �chnell hatten �ich �chnell     
einen guten einen guten einen guten einen guten Namen gemacht.Namen gemacht.Namen gemacht.Namen gemacht.    
Wa6 nicht zuletzt daran lag, daß �ie ihr Metier
ver�tanden. 
Unverge��en f�r da6 Ehepaar Gretenkort der 
Tag, al6 �ie zum er�ten Mal den f�r �ie �o  
wichtigen Ka��en�turz machten und �tolz  
notierte: Wir �ind �chuldenfrei. Die letzte  
Hypothek war bezahlt. Ein Gla6 Sekt wurde  
getrunken, aber die Freude �ber da6  
�chuldenfreie Hau6 w�hrte nur eine einzige 
Nacht. 
Am n�ch�ten Tag gab e6 einen  
Bombenangriff auf Ahlen und da6 Hotel 
wurde zer�t3rt. Die Freude war nur von  
kurzer Dauer. 
Doch nach dem Krieg bl�hte da6 Hotel mit dem 
Ga�t�t�ttenbetrieb wieder auf und wurde in  
den 60ern bi6 in die 90er da6 Hotel Nummer 1
in Ahlen. 
 
 

Hotel Gretenkort 
Die Serie „Kneipenmeile“ beginnt an der oberen 
Oststraße mit dem Hotel Gretenkort, das auch über einen 

renommierten Gaststätten-(Kneipen-)Betrieb verfügte. 

Die Gretenkorts hatten sich schnell einen guten Namen 

in Ahlen gemacht. 

Was nicht zuletzt daran lag, dass sie ihr Metier verstanden. 



Unvergessen für das Ehepaar Gretenkort der Tag, als sie zum 

ersten Mal den für sie so wichtigen Kassensturz machten und 

stolz notierte: Wir sind schuldenfrei. Die letzte Hypothek war 

bezahlt. Ein Glas Sekt wurde getrunken, aber die Freude über 

das schuldenfreie Haus währte nur eine einzige Nacht. 
Am nächsten Tag gab es einen Bombenangriff auf Ahlen und 

das Hotel wurde zerstört. Die Freude war nur von kurzer Dauer. 

Doch nach dem Krieg blühte das Hotel mit dem 

Gaststättenbetrieb wieder auf und wurde in den 60ern bis in die 

90er das Hotel Nummer 1 in Ahlen. 
 

 


